
3. Liga Matchbericht  
 

Spiel:  FC Ettingen – NK Posavina Basel  3 : 3 (1 : 0)  
Datum: Sonntag, 15. August 2010 
Spielort: Hintere Matten, Ettingen 
Zuschauer: ca. 50 
 
  
                     Gelbe Karten:  
       C. Huber (C)     Keine 
           
 
       
 

R. Huber     R. Hügin       C. De Pascale         R. Meier  Gelb-Rote Karten:  
 (75. V. Zeltner)        Keine 
 
 
 
 
          Rote Karten: 
          Keine  
 N. Antanaskovic   G. Ünlü    M. Bulut         S. Milani  
            (70. M. Mistri)                       
  
           
          Torschützen:  

44. 1:0  G. Ünlü 
52.  2:0  Th. Haberthür 

          60. 3:0  Th. Haberthür 
            Th. Haberthür      S. Nonnato     70. 3:1 

         (46. A. Servais)   87. 3:2 
          93. 3:3 
           

Ersatzspieler:  
 G. Gaspar (ET)  

          C. Santos 
          A. Servais 
          M. Mistri 
          D. Jenzer 
          M. Strübin 
          V. Zeltner 
 
 
 
Wir gingen topp motiviert und voller Elan in das erste Meisterschaftsspiel. Ein neuer Trainer, einen neuen 
Assistenten sowie eine gute Vorbereitung stimmte uns sehr optimistisch. Zu optimistisch? Denn schon nach 
kurzer Zeit mussten wir feststellen, dass die Automatismen auf dem Platz noch nicht wirklich greifen. Unser 
Spiel war geprägt von sehr vielen Fehlpässen im Mittelfeld, wodurch wir uns das Leben immer wieder selber 
schwer machten. Trotzdem konnten wir kurz vor der Pause durch ein schönes Kopfballtor nach einer Ecke in 
Führung gehen und unser Score in der zweiten Hälfte sogar auf 3:0 erhöhen. Nach 60 Minuten schienen die 
drei Punkte im Trockenen. Doch leider weit gefehlt: Verloren wir doch danach komplett den Faden und bauten 
den Gegner durch weitere individuelle Fehler nochmals auf. NK Posavina Basel nahm diese Geschenke 
dankend an und kam nochmals ins Spiel zurück. Es kam sogar soweit, dass NK Posavina in der Nachspielzeit 
noch den Ausgleich erzielen konnte. So trauerten wir nach dem Spiel den zwei verschenkten Punkten nach.  
Doch Kopf hoch! Das ein grosses Potenzial in dieser Mannschaft steckt war nicht zu übersehen.   


